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KmS Kompetenzmatrix „Mechatronik – Grund- und Hauptmodul Automatisierungstechnik“ 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 1 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 2  

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 3 

Dem jeweiligen Schulungsbaustein zugeordnete BIS-Kompetenzen1 

▪ Lesen von Schaltplänen 

▪ Bedienung von Mess- und Testgeräten 

▪ Händische Werkstoffbearbeitung 

▪ Zusammenbau von mechatronischen Bauteilen 

▪ Reparatur von mechatronischen Bauteilen 

▪ Wartung von mechatronischen Bauteilen 

▪ SPS-Programmierung 

▪ Dimensionierung von Leitungen 

▪ Bedienung von CNC-Maschinen 

▪ Steuerungs- und Regelungstechnik  

▪ Messtechnik 

▪ Wartung von pneumatischen Steuerungssystemen 

▪ Kalibrierung von Mess- und Prüfungsgeräten 

▪ Fehleranalyse 

▪ SPS-Programmierung 

▪ Sensorik 

▪ Einhaltung von Sicherheitsvorschriften 

▪ Protokollieren von Wartungsarbeiten 

▪ Überprüfung von elektrischen Schutzmaßnahmen 

▪ Automatisierungstechnik 

▪ Wartung von Automatisierungssystemen 

▪ Pneumatiktechnik 

▪ Hydrauliktechnik 

▪ Funktionsüberprüfung an elektronischen Anlagen 

▪ Optimierung von programmierbaren Steuerungen 

▪ Optimierung von Automatisierungssystemen 

▪ SPS-Programmierung 

▪ Durchführung von Elektroinstallationen 

Erfüllung von Basisaufgaben  
im Berufsfeld 

Erfüllung von Routineaufgaben  
im Berufsfeld 

Erfüllung von verantwortungsvollen Aufgaben  
im Berufsfeld 

Kompetenzbereich: Grundlagen der Mechatronik 

Er/Sie kann Werk- und Hilfsstoffe fachgerecht 
einsetzen: 

− berufstypische Werk- und Hilfsstoffe nach 

Eigenschaften, Bearbeitungsmöglichkeiten, 

Verarbeitungs- und Verwendungsmöglichkeiten 

erklären und auswählen 

Er/Sie kann die Grundlagen der Elektronik, Elektro-
technik und Mechanik erklären und anwenden: 

− Grundlagen der berufsspezifischen Elektro-, Prüf- 

und Messtechnik erklären 

Er/Sie kann digitale Hilfsmittel zielgerichtet nutzen: 

− Aufbau und Anwendung von 

Digitalisierungssystemen erklären 

− Betriebliche Digitalisierungssysteme sicher 

anwenden 

− Arbeitsergebnisse protokollieren und grafisch 

auswerten 

− technische Unterlagen (z. B. Elektroplan für 

pneumatische Anlage, Maschinenbau- bzw. 

Werkstattplan mit allen Ansichten eines 3D 

Er/Sie kann elektrische Schutzmaßnahmen festlegen 
und überprüfen: 

− elektrische Schutzmaßnahmen gegen den 

elektrischen Schlag überprüfen 

− Nachweis der Wirksamkeit von elektrischen 

Schutzmaßnahmen gegen den elektrischen Schlag 

erbringen bzw. dokumentieren 

Er/Sie kann Änderungen und Erweiterungen 
dokumentieren und qualitätssichernd beurteilen: 

 
1 Die BIS Kompetenzen scheinen auch auf den Zertifikaten auf, die die Teilnehmer:innen nach erfolgreichem Abschluss des jeweiligen Schulungsbausteines erhalten.  



       

Stand: März 2026 2 

KmS Kompetenzmatrix „Mechatronik – Grund- und Hauptmodul Automatisierungstechnik“ 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 1 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 2  

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 3 

− berufsspezifische physikalische Grundlagen wie 

Magnetismus und Wärmelehre erklären und 

anwenden 

− mit physikalischen Größen rechnen 

(z. B. Tabellenbuch anwenden, Formeln umformen) 

Er/Sie kann Betriebsmittel sicher verwenden: 

− die zu verwendenden Einrichtungen, Werkzeuge, 

Maschinen, Mess- und Prüfgeräte und 

Arbeitsbehelfe richtig handhaben und instand 

halten 

Er/Sie kann technische Unterlagen anfertigen und 
nutzen: 

− einfache Berechnungen (Längen-, Flächen-, 

Volums- und Masseberechnung) durchführen 

− technischen Unterlagen wie Skizzen, Zeichnungen, 

Schaltpläne, Bedienungsanleitungen etc. lesen und 

anwenden 

− normgerechte technische Unterlagen unter 

Verwendung rechnergestützter Systeme anfertigen 

und bearbeiten 

Modells) mithilfe von betriebsspezifischen 

Softwareprogrammen normgerecht anfertigen 

Er/Sie kann einfache elektrotechnische, 
mechanische und fluidtechnische Systeme aufbauen, 
in Betrieb nehmen und deren Funktion prüfen: 

− Grundlagen der Messtechnik, Steuerungs- und 

Regelungstechnik, Bussysteme und der 

mechatronischen Geräte anwenden 

− Darstellungsformen für Abläufe und 

Funktionsschemata erklären und erstellen 

− Programmiersprachen für Steuerungen benennen 

und einfache Programme nachvollziehen 

− Steuer- und Visualisierungssysteme bedienen 

− Änderungen und Erweiterungen unter 

Berücksichtigung betrieblicher Qualitätsvorgaben 

dokumentieren und bewerten 

Kompetenzbereich: Errichtung, Änderung, Wartung und Instandhaltung mechatronischer Systeme 

Er/Sie kann Bauteile und Baugruppen herstellen und 
vorbereiten: 

− Werkstoffe durch passende Methoden wie Sägen, 

Bohren, Schleifen, Feilen etc. bearbeiten 

Er/Sie kann mechatronische Systeme errichten und 
prüfen, warten und instand halten: 

− stoffschlüssige Verbindungen herstellen 

− einfache Vorrichtungen und Ersatzteile anfertigen 

Er/Sie kann komplexe mechatronische Systeme 
errichten und prüfen, warten und instand halten: 

− Automatisierungssysteme errichten, konfigurieren, 

in Betrieb nehmen, prüfen und dokumentieren 
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− lösbare und unlösbare Verbindungen wie z. B. 

Schrauben, Stiften, Klemm-, Löt- und 

Steckverbindungen herstellen 

− den Aufbau und die Funktion von Maschinen-

elementen wie z. B. Passfedern, Stifte, Lager, 

Kupplungen, Schrauben, Dichtungen erklären 

− Maschinenelemente wie z. B. Passfedern, Stifte, 

Lager montieren und demontieren 

Er/Sie kann Messungen von elektrischen und 
nichtelektrischen Größen durchführen: 

− Messungen von Anwendung von Messgeräten, 

Lehren oder Sensoren durchführen 

− Messergebnisse dokumentieren 

− bei Messungen äußere Einflüsse berücksichtigen 

und Fehler in der Handhabung von Messgeräten 

vermeiden 

Er/Sie kann mechatronische Baugruppen 
zusammenbauen, einstellen und prüfen: 

− Leitungen, Kabel und kabelähnlichen Leitungen 

nach Vorgabe dimensionieren, zurichten und für 

den Einbau vorbereiten 

− mechatronische Bauelemente zusammenbauen, 

verdrahten, verschlauchen, einstellen und prüfen 

− Fehler an einfachen mechatronischen Bauteilen 

und Baugruppen feststellen und beseitigen 

− einfache Baugruppen warten und instand halten 

− messtechnische Einrichtungen, Bauteile und 

Baugruppen der Steuerungs- und Regelungs-

technik, Bussysteme, mechatronische Maschinen 

und Geräte sowie Bauteile und Baugruppen der 

Pneumatik und Hydraulik prüfen, warten und 

instand halten 

Er/Sie kann berufsspezifische Messungen 
durchführen und dokumentieren: 

− geeignete Messverfahren, Messgeräte und 

Sensoren zum Messen von berufstypischen Größen 

wie Kraft, Massen usw. auswählen und Messungen 

durchführen 

− Messgeräte und Sensoren kalibrieren 

− Messergebnisse dokumentieren und beurteilen 

Er/Sie kann systematisch Fehler suchen, eingrenzen 
und beheben: 

− Fehler, Mängel und Störungen an einfachen 

mechatronischen Bauteilen und Baugruppen 

aufsuchen, eingrenzen und beseitigen 

− einfache mechatronische Bauteile und 

Baugruppen warten und instand halten 

− Arbeitsergebnisse mit und ohne EDV-

Unterstützung protokollieren und grafisch 

auswerten 

− Teilsysteme mechatronischer Anlagen zu 

komplexen Systemen vernetzen 

− Automatisierungssysteme von mechatronischen 

Anlagen warten und instand halten 

Er/Sie kann Mängel in technischen Unterlagen 
erkennen und entsprechende Schritte setzen: 

− etwaige Mängel in technischen Unterlagen 

erkennen, beschreiben und an die zuständige 

Stelle rückmelden 

Er/Sie kann systematisch Fehler suchen, eingrenzen 
und beheben: 

− Fehler, Mängel und Störungen an messtechnischen 

Einrichtungen, Bauteilen und Baugruppen der 

Steuerungs- und Regelungstechnik, Bussystemen, 

von mechatronischen Maschinen und Geräten 

sowie von Bauteilen und Baugruppen der 

Pneumatik und Hydraulik systematisch aufsuchen, 

eingrenzen und beseitigen 

− Fehler, Mängel und Störungen an den 

Automatisierungssystemen der mechatronischen 

Anlagen systematisch aufsuchen, eingrenzen und 

beseitigen, auch durch den Einsatz von Test- und 

Diagnosesoftware 

Er/Sie kann Änderungen in bestehenden Systemen 
und Anlagen durchführen: 

− Änderungen und Anpassungen an den 

Automatisierungssystemen von mechatronischen 

Anlagen optimieren und ausführen 
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Er/Sie kann die Oberflächen gegen Korrosion 
schützen: 

− die gängigsten Korrosionsarten unterscheiden und 

erklären 

− die berufsrelevanten Arten des 

Oberflächenschutzes erklären 

− Änderungen und Erweiterungen an 

mechatronischen Anlagen laut Angaben und 

Plänen durchführen 

Kompetenzbereich: Steuerungs- und Regelungstechnik / SPS 

Er/Sie kann die Grundlagen der Analog- und 
Digitaltechnik erklären: 

− elektronische und elektropneumatische Bau-

elemente und Schaltungen erkennen und erklären 

− Analoge und digitale Signale unterscheiden 

− logische Grundfunktionen (UND, ODER, NICHT, 

NAND, NOR) darstellen und in einfachen 

Schaltungen verwenden 

− die berufsspezifische Funktion und Anwendung 

der Pneumatik, Hydraulik, Elektronik und 

Mechanik, deren Zusammenhänge sowie der 

einschlägigen Bauteile und Baugruppen erklären 

Er/Sie kann Steuerungen aufbauen, programmieren 
und prüfen: 

− programmierbare Steuerungen programmieren, 

parametrieren und anschließen 

− Hard- und Softwarekomponenten (z. B. 

elektronische und elektropneumatische 

Bauelemente), Sensoren und Aktoren aufbauen, 

konfigurieren, programmieren und deren Funktion 

prüfen 

Er/Sie kann Änderungen in bestehenden Systemen 
und Anlagen durchführen: 

− Änderungen und Anpassungen an den 

Automatisierungssystemen von programmierbaren 

Steuerungen optimieren und ausführen 

− Änderungen und Erweiterungen an 

programmierbaren Steuerungen laut Angaben und 

Plänen durchführen 

Kompetenzbereich: Installation und Schaltschrank 

Er/Sie kann elektrische Installationen vorbereiten 
und anschließen: 

− die Eigenschaften und Anwendungen der 

Stromarten (Gleichstromtechnik, 

Wechselstromtechnik) erklären 

Er/Sie kann Installations- und Schaltschrankarbeiten 
durchführen: 

− elektrische und informationstechnische Netze, 

Netzwerke und Verbindungstechniken 

unterscheiden 

Er/Sie kann Installationen sicher und nach Norm 
durchführen: 

− Arbeiten nach Qualitäts- und Sicherheitsvorgaben 

durchführen 



       

Stand: März 2026 5 

KmS Kompetenzmatrix „Mechatronik – Grund- und Hauptmodul Automatisierungstechnik“ 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 1 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 2  

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 3 

− Grundlagen der Stromversorgungstechnik erklären 

− Leitungen, Kabel und kabelähnlichen Leitungen 

normgerecht anschließen, prüfen und 

kennzeichnen 

− Grundlagen der Elektromagnetischen 

Verträglichkeit (EMV) berücksichtigen 

− elektrische Schutzmaßnahmen prüfen und 

dokumentieren 

− Bau- und Sicherheitsvorschriften (Maschinen-

Sicherheitsverordnung, Niederspannungsgeräte-

verordnung, EMV-VO, ÖVE, ÖNORM, EN, TAEV) 

anwenden 

− elektronische Anlagen errichten, verdrahten, 

inbetriebnehmen, prüfen und die Ergebnisse 

dokumentieren 

Kompetenzbereich: Qualitätsorientiertes, sicheres und nachhaltiges Arbeiten 

Er/Sie kann die Grundsätze des 
Qualitätsmanagements anwenden und im 
betrieblichen Umfeld kommunizieren:  

− betriebliche Qualitätsvorgaben im eigenen 

Aufgabenbereich umsetzen 

− die eigene Tätigkeit hinsichtlich der Einhaltung der 

Qualitätsstandards überprüfen 

− einfache fachliche Gespräche mit Vorgesetzten, 

Kund:innen und Lieferant:innen situationsgerecht 

führen und Rückfragen stellen 

− Informationen klar weitergeben und Anweisungen 

korrekt umsetzen 

Er/Sie kann ressourcenschonend und 
umweltbewusst handeln und Mülltrennung nach 
gesetzlichen und vorgegebenen Standards 
umsetzen: 

− Ressourcen sparsam und nachhaltig verwenden 

Er/Sie kann für Sicherheit und Gesundheit im 
berufsspezifischen Kontext sorgen und Unfällen 
vorbeugen: 

− die Schutzmaßnahmen und Sicherheitsregeln zur 

Verhütung von Personen- und Sachschäden (ETG, 

ETV, ESV, ÖVE, ÖNORM, EN, TAEV) erklären und 

anwenden 

− einen Überblick über die Aufgaben von mit 

Sicherheitsagenden beauftragten Personen sowie 

von Personen im Bereich einer elektrischen Anlage 

(z. B. Anlagenverantwortliche) geben 

− die Funktionstüchtigkeit und Sicherheit von 

genutzten Handwerkzeugen, handgeführten 

Maschinen, Betriebs- und Hilfsmitteln beurteilen, 

Beschädigungen erkennen und weiterführende 

Maßnahmen setzen 

Er/Sie kann Arbeiten gemäß dem jeweiligen 
Qualitätsmanagement ausführen und zur Weiter-
entwicklung von Qualitätsstandards beitragen: 

− Arbeiten auf vorgegebene Qualitätskriterien 

überprüfen 

− Dokumentationen aller ausgeführten Arbeiten 

vornehmen 

− professionelle Gespräche mit Vorgesetzen, 

Kolleg:innen, Kund:innen und Lieferant:innen 

unter Beachtung der fachgerechten 

Ausdrucksweise führen 

− an Feedbackprozessen mitwirken 

− mit Reklamationen fachgerecht umgehen und 

diese zur Qualitätsentwicklung nutzen 

− am innerbetrieblichen Verbesserungsprozess 

mitwirken 
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− Mülltrennung, -verwertung und -entsorgung nach 

rechtlichen und betrieblichen Vorgaben umsetzen 

und abfallvermeidend arbeiten 

Er/Sie kann für seine/ihre persönliche Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz sorgen: 

− die Grundlagen des ergonomischen Arbeitens 

anwenden 

− für Ordnung und Sauberkeit in seinem/ihrem 

Arbeitsbereich sorgen 

− die Erstversorgung bei betriebsspezifischen 

Arbeitsunfällen kennen und anwenden 

− betriebliche und gesetzliche Sicherheits-

vorschriften, insbesondere in Bezug auf die 

persönliche Schutzausrüstung, einhalten 

− Betriebs- und Hilfsmittel sicher und fachgerecht 

einsetzen 

− berufsbezogene Gefahren, wie z. B. Sturz- und 

Brandgefahr erkennen und sich entsprechend den 

Arbeitsschutz- und Brandschutzvorgaben sowie 

den berufsbezogenen Arbeitsmethoden verhalten 

− einschlägige, gesetzliche Anforderungen, 

elektrotechnische Errichtungsbestimmungen, 

Sicherheitsvorschriften, die anerkannten Regeln 

der Technik einhalten 

Er/Sie kann bei der Arbeitsplanung mitarbeiten: 

− Grundprinzipien der Arbeitsplanung und 

Arbeitsvorbereitung erklären und berücksichtigen 

− die Gefahren im Umgang mit dem elektrischen 

Strom einschätzen und Schutzmaßnahmen wie 

Arbeiten im spannungslosen Zustand unter 

Verwendung der persönlichen Schutzausrüstung 

sowie geeigneter Schutzmittel und 

Arbeitsausrüstungen anwenden 

− präventive Maßnahmen zur Verhinderung von 

berufsbedingten Erkrankungen bei der Arbeit 

berücksichtigen 

Er/Sie kann Arbeitsabläufe selbstständig planen und 
dokumentieren: 

− Arbeitsplanung durchführen, Arbeitsschritte 

festlegen 

− geeignete Arbeitsmittel und Arbeitsmethoden 

wählen 

− Arbeitsabläufe, Arbeitsstunden, Materialverbrauch, 

Ergebnisse von Überprüfungen sowie Montage- 

und Installationsarbeiten etc. dokumentieren 

− auch computergestützter Systeme für die 

Dokumentation verwenden 

Er/Sie kann Arbeitsaufgaben qualitäts- und 
umweltbewusst durchführen: 

− die betrieblichen Kosten, deren Beeinflussbarkeit 

und deren Auswirkungen berücksichtigen 

− Maßnahmen zum Schutze der Umwelt und zum 

sinnvollen bzw. effizienten Energieeinsatz im 

eigenen Arbeitsbereich berücksichtigen 

− die Grundlagen der im berufsrelevanten 

Arbeitsbereich anfallenden Reststoffe und deren 

Trennung, Verwertung sowie über die Entsorgung 

des Abfalls erklären und umsetzen 

Er/Sie kann bei Unfällen und Fehlverhalten anderer 
situationsadäquat handeln und Erstversorgung 
leisten: 

− sich im Notfall richtig verhalten 

− bei kleineren Verletzungen Erste-Hilfe leisten 

− einschätzen, wann zusätzlich Hilfe und Versorgung 

notwendig ist und diese anfordern 

− bei Unfällen geeignete Maßnahmen (unter 

Beachtung der besonderen Umstände bei 

Elektrounfällen) ergreifen 
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− bei der Arbeitsplanung, beim Festlegen von 

Arbeitsschritten, Arbeitsmitteln und 

Arbeitsmethoden mitarbeiten 

− eigene Arbeitsabläufe, Arbeitsstunden und 

Materialverbrauch dokumentieren 

Kompetenzbereich: Digitales Arbeiten 

Er/Sie kann geeignete digitale Kommunikations-
mittel auswählen und zur Kommunikation einsetzen: 

− geeignete Kommunikationsformen (z. B. E-Mail) 

anforderungsbezogen auswählen und verwenden 

− verantwortungsbewusst unter Einhaltung der 

betrieblichen und rechtlichen Vorgaben in sozialen 

Netzwerken agieren 

Er/Sie kann Dateien und Ablagen organisieren: 

− sich in der betriebsspezifischen Datei- bzw. 

Ablagestruktur zurechtfinden 

− sich an die betrieblichen Vorgaben zur 

Datenanwendung und -speicherung halten 

Er/Sie kann gängige Software verwenden: 

− unterschiedliche betriebsspezifische Software oder 

digitale Tools verwenden (z. B. CNC-Programme, 

Planungssoftware für Elektrotechnik, ACAD, SPS) 

Er/Sie kann sich die für die Lösung von Aufgaben 
erforderlichen Informationen beschaffen und 
bewerten: 

− Suchmaschinen für die Online-Recherche effizient 

nutzen 

− Online-Tabellenbücher und Datenblätter finden 

und nutzen 

− in bestehenden Dateien relevante Informationen 

suchen 

− Betriebsanweisungen und Herstellerangaben 

beachten 

− die Zuverlässigkeit von Informationsquellen und 

die Glaubwürdigkeit von Daten und Informationen 

einschätzen 

− Daten und Informationen interpretieren und nach 

betrieblichen Vorgaben entscheiden, welche 

Daten und Informationen herangezogen werden 

 

 

 

Er/Sie kann in Bezug auf Datenschutz 
verantwortungsvoll und kompetent agieren: 

− die rechtlichen und betriebsinternen Vorgaben 

einhalten (z. B. Betriebsgeheimnisse wahren) 

− potenzielle Gefahren und Risiken der digitalen 

Welt einschätzen (z. B. Datenmissbrauch) 

− Maßnahmen treffen, wenn Sicherheitsprobleme 

und Auffälligkeiten auftreten  

− Maßnahmen unter Einhaltung der betrieblichen 

Vorgaben ergreifen, um Daten, Dateien, Geräte 

und Anwendungen vor Fremdzugriff zu schützen 
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Hinweise:  

- Neben den fachlichen Inhalten wurden auch die für eine Fachkraft erforderlichen Schlüsselqualifikationen bezüglich Sozialkompetenz (wie Teamfähigkeit, Konfliktfähigkeit), Selbstkompetenz (wie Verantwortungsbewusstsein, 
Selbsteinschätzung, Selbstständigkeit) und Methodenkompetenz (Entwicklung von Lösungsstrategien, Führen von zielgerichteten Gesprächen) vermittelt.  

- Personen, die das Kompetenzniveau „Erfüllung von Routineaufgaben im Berufsfeld“ erreicht haben, verfügen ebenfalls über die Lernergebnisse des Kompetenzniveaus „Erfüllung von Basisaufgaben im Berufsfeld“. Personen, die das 
Kompetenzniveau „Erfüllung von verantwortungsvollen Aufgaben im Berufsfeld“ erreicht haben, verfügen auch über die Lernergebnisse der beiden darunter liegenden Kompetenzniveaus. 

- Auch wenn alle Bausteine absolviert wurden, ergibt sich keine Gleichstellung mit dem Lehrberuf, die dem NQR-Niveau 4 entspricht. Zur Erlangung eines Lehrabschlussprüfungszeugnisses ist die Ablegung einer LAP Voraussetzung. 

 


